
RUBER, mar Sıch finden. Eıne (slaubens- und Lebenshiilfe. München 1981 IDon
Bosco Verlag. 12 S 9 Kr 17,80
Für Menschen, dıe mıt dem en nıcht mehr fertig werden und iıne innere Leere verspuren, ob-
gleich ihnen außerlich gesehen gul geht, hat Pfarrer Gruber dıese Überlegungen un meditatiı-
VG  —; edanken geschrıeben. S1e möchten „den Leser dorthın führen, ott vor-kommt“, DC-
[1AU Der auch Sden ensch ın der Erfahrung se1INESs Glücks vor-kommt““. Denn I1l  — ann und dartf
weder VO ott „menschfre1“ och VO Menschen „gottire1“ reden / FEın Meditatıon un:

sehr anregendes uUC|

MULLER, ( Lebensräume des (Glaubens. Wege ZUT Verwirklıchung der Kırche In
Gruppe und (GJemeıninde. München 1981 I)Don Bosco Verlag. &8 S 9 K, 14,80
Das chmale uch ist fast eıne Art Gesamtpanorama der Gemeindepastoral. Wer Iso In deelsorge
und Katechese eute ätıg Ist, der sollte SIC. das leicht esbare Buch vornehmen. Denn Jer ırd ın
1er apıteln VO'  s verschiıedener änge dasjeniıge behandelt, Was INa  — „heutige Seelsorgsland-
SC LENNECN könnte: „Kırche In der Pfarrgemeinde Wege ZU1 lebendigen Gemeıunde‘“ (13—-38)
„JIn Gemeinschaft glauben dıe Bedeutung der Gruppe(n)“, 39—53; „Neue Ebenen und Wege der
Vermittlung“ (54—-69) „Die der Gemeinde Fernstehenden  C6 (70—77) Es geht Iso Gemeıinde

Ort. Gruppen, Strukturen und dıe Fernstehenden. Es ist das Spektrum des pastoralen
andelns anvıslert, un: 168 auf eıne knappe, uch 1m TUC übersıchtliche Welse, dıe das Lesen
erleıchter'‘ Es ist eın erfreuliıches Buch

ILLIES, oachım Auf dem Weg ZU: Menschen. Reıihe Herderbüchereı, 9019
Freiburg 1982 Herder Verlag. 160 S „ kt., 6,90
Um den Menschen geht uch In diıeser Schrift VO Ilıes, dem bekannten Prof. für 0OO10-
g1e ıIn Gileßen: den SAaNZCH Menschen. Denn n1el WIT uch Eınzelkenntnissen ber den
Menschen eute besıtzen, S1C genügen NIC| Ss1e können verheerenden Fehldeutungen ren,;
WENNn s1e N1IC: In einem Gesamtbild VO Menschen vereinigt werden. Wenn der uftOor er In
dıesem andchen ber den Begınn des Lebens, ber Sexualıtät un: 1ebe; ber Wiıssenscha: und
Glaube, ber 10log1ie un: Theologıe spricht, ann N1IC 11UT als anerkannter Zoologe, sondern qls
Christ, der Aaus seinem Glauben keinen ehl mac. Er ordert „eine andere Wıssenschaft“
T2SEE. : eiınen Gesinnungswandel VO Streben ach manıpulatıver Beherrschung der Welt ZUr
Ehrfurcht VOT dem chöp er.
Das Evangelium des Friedens. Christen und Aufrüstung. Hrsg. Peter EICHER Mun-
hen 1982 OSse Verlag. 207 S E K 24 ,80
Das ema „Frıede“ 1sSt VO Evangelıum her vorgegeben, VO  —_ der Situation her brennend und,
besonders ach dem Düsseldorfer Katholıkentag 1982, 1Im öffentlichen ewußtseın ohl vieler
Christen In der katholıschen Kırche drınglıch präsent. Das 1er vorgelegte Buch erhält dadurch
sätzlıche Aktuahtät Es nthält Aufsätze verschiedener Autoren un: verschıiedenen Ansatzes.
an skıizzıert bıblısche Grundlagen des Ihemas (13-26) Raymund chwager legt einıge e-

matısche Gedanken ZU ema „Offenlegung der (Gjewalt und chrıstliıche UOffenbarung“ VOT (27—-
41), WOTIN das ONM ıhm ıIn freılıch nıcht einhellıg akzeptierter Weılse aufgenommene Sun-
denbock-IThema rekapıtuliert, friıedensbegünstigende und kritische Impulse In und auft-
spur' un! schlıeßlich, in Wıederaufnahme früherer Gedanken ber den „Mut ZUT chrıstliıchen Al
ternatıve“ spricht, womıt olfenbar schrıttweise einseıtigen CTZIG aufTt seIigenNEe Machtmiuttel“‘
meınt verwelıst aut das elı-Dokument dıe UNO (dieses selbst ıst 1im Buch abge-
druckt, 189—206), hne daß der ert auf seIne amalıge, WIC  1ge  A ontroverse mıt JIrettner
hinweist. Vom Umfang her ist der zentrale Beıtrag derjenige VO  — Eıcher 42-102). Gerade die-
SCIT Aufsatz nthält eıne VO  —_ kırchengeschichtlichen, sozlalgeschichtlichen und ideologiege-
schıichtliıchen spekten, TE1LNC eın wenıg kämpferisch einem eigenwilligen Ganzen gefügt;
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jedenfalls eın Buch TÜur sıch 1efern können. Von anderer Seıite her scheinen AUS den übrıgen
Beıträgen och erwähnenswert: dıe Übersicht Klönnes Zn Geschichte des ‚anderen Katholi-
zısmus‘“ und seiner Friedensvorkämpfer _  , der Artıkel des Süudostafrıkaners Couto,
der ın sehr anregender Weise ber dıe mılı  rısche Unerpreßbarkeıt eiıner durch und durch relig1Öö-
SCI Gesellschaft nachdenkt (Zur Kultur des Frıedens, 147-164) un: Mettes pädagogıischer Be1-
ırag FEıne kritische iıchtung wırd VOI em Schwagers und Eıchers eıträge, uch ettes
edanken mıt nıcht wenıgen un: gravierenden Rückfragen ansprechen können. Das bezieht sıch
auft ıne selektive Auswahl geschichtlicher (SOow1€es0 Zu betrüblicher) Fakten, VOT em ber auf
einıge AprıorIi1s iın der ethıschen 1agnOse der gegenwärtigen Sıtuation und bezüglıch der alleın
zielführenden ethoden, daß Einschränkungen 99) der Eindruck entste der Weg ZU

Frieden SE 1 eigentlıch klar, gehe 11UT darum., ıne konformistisch-verbohrte bürgerliche Hrı-
stenheıt auTt dıesen Weg bringen (anders ingegen an Q Nirgendwo WwIrd (neben dem
geWl gegebenen “Elend::; der klassıschen 1USs ad bellum-Theorıe) VO „Elend”, den
Schwachstellen alternatıver ITheoriıen un: Praxisvorschläge gesprochen, W ds Onkrete Un-
gleichheıt VO  — Friedensbereıtschafit beı verschiedenen Partnern betrıifft, W d> ann chrıstlıch und
friedenssichernd-effektiv {un se1 uch reizen leichtfertige Formulı:erungen Z.U] Wider-
spruch. Was el C  q dıe Neuzeıt habe „alle Innerlichkeıiten industriell verbraucht“ 87) Schuld-
zusammenhänge machten Oal TSLT nötıg, würden UrCc rlösung VO selbstzerstörerıischer MO-
ralıtät aufgehoben? So eindrucksvoll EKEıchers bıblısche Sk1ız7ze ist (86—102), ratlos bın ich ob der
Zielsicherheıt. mıt der In der „Negatıon“ und „Antizıpatıon“ UTr 2in polıtısches Handeln christlich
erscheınt. Gerade VO'  — olchen Stichwörtern her müßte doch och weıtergesucht werden ach
Handlungsmodellen, dıe christliıch sınd und dıe das Weiıterleben ermöglıchen WEeNN S1e g1Dt.
urc zuvıel Apodiktisches wırd das Suchen jedenfalls vorzeıtig blockıert DDas Buch ist. WI1IEe se1n
ema, EeIW. Z Sıch-Abmühen Es J1efert 1e]1 Denksto(if; befreıiende LöÖsungen zeıgen sıch

Lippertnıger.

Eingesandte Bücher

Unverlangt eingesandte Bücher werden nıcht zurückgeschickt. Die Rezension erfolgt nach
FErmessen der Schriftleitung.

NEBE, Gottfried „Hoffnung“ hei Paulus. Elpıs und iıhre ynonyme 1im Zusammenhang
der Eschatologıe. el Studıen ZUT Umwelt des Neuen JTestaments, Göttingen
1983 erlag Vandenhoeck Ruprecht. 440) s 9 Kl 08,—
Neue Formen der Jugendliturgte. Situationen Erfahrungen Modelle exte Hrsg VO

Deutschen Katecheten-Vereın. Bearbeıtet VO  - Gertrud und Norbert Weıdınger. Maınz
1982 Matthias-Grünewald-Verlag. 316 S 9 K 32,—
Nochmals glauben lernen. ınn und Chancen des Iters Hrsg VO  —; Margarete Schmid un
Walter Kıirchschläger. Reıhe FEngagement. Innsbruck 1982 Tyrolia-Verlag. IA Sır Snolın,

19,80
NOUWEN, Henrı1, Das geteilte eid eute christlich en Freıiburg 1983
Herder Verlag. 176 S Ktx 19,80
NUSSELEIN., TNS ılhelm Du hist nıcht weıt VO. Reiche (Gottes Unkonventionelle
Sonntagsgedanken. Herderbücherel, 082 Freiburg 1982 Herder Verlag. 176 Six Kt..:

8,90
Das Opfer Jesu Christi nd SeINE Gegenwart In der Kirche. Klärungen ZU Opfercharakter
des Herrenmahles. Hrsg. VO  — arl Lehmann und Edmund Schlink. Reihe 1alog der Kır-
chen; Freiburg 1983 Herder Verlag In Gemeinschaft mıt dem Verlag Vandenhoeck

Ruprecht, Göttingen. 240 S ” K 40 ,—
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